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Vor wor t 

Globalisierung ist Realität geworden – nirgends mehr als im Bereich der Informations- und Kommunikations-
technik. Englische Bezeichnungen für Geräte, Vorgänge und Handlungen und für die Kommunikation über die 
Grenzen hinweg sind die Normalität. Viele Betriebsanweisungen und Betriebsanleitungen für technische Anla-
gen sind nur in englischer Sprache abgefasst, ebenso Handbücher und Hilfen für Geräte, Computerprogramme 
und Betriebssysteme.

Basis dieser internationalen Kommunikation ist also in der Regel die englische Sprache. 

Um hier die Recherche nach den erforderlichen Fachvokabeln zu erleichtern, sind im vorliegenden Buch jeweils 
Themenbereiche zusammengefasst. Damit entfällt das mühsame Blättern in gedruckten oder das Eintippen in 
elektronischen Wörterbüchern.

In der Regel ist auf einer Doppelseite im Buch immer ein kompletter Themenbereich abgehandelt, z. B. der Laser-
drucker als Ausgabegerät. Auf der linken Seite stehen die wichtigsten Vokabeln, rechts findet man einen Muster-
text zum Thema, der bewusst in unterschiedlichsten Beispielen die Verwendung der Vokabeln demonstriert und/
oder ergänzend Vokabeln aus verwandten Bereichen einführt. Soll der Text als Übersetzungsübung verwendet 
werden, müssen fehlende Fachbegriffe gegebenenfalls auch im Anhang gesucht werden.

Die Übersetzungen aus dem Englischen ins Deutsche sind nicht unbedingt wortwörtlich, sondern – wo für den 
Sinnzusammenhang erforderlich – dem Deutschen angepasst. Wo es keine Wortentsprechung im Deutschen gibt, 
wird auf eine Übersetzung verzichtet und auch bei den deutschen Vokabeln der englische Begriff genannt.

Ist bei Vokabelrecherchen ein Begriff nicht eindeutig einem Themenbereich zuzuordnen, besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, diesen in der alphabetischen Vokabelliste im Anhang nachzuschlagen. 

Gerade der Bereich der Kommunikations- und Informationstechnik zeichnet sich durch eine sehr große Dynamik 
hinsichtlich neuer Entwicklungen aus. Außerdem werden Bezeichnungen in verschiedenen Bereichen in Wirt-
schaft und Technik unterschiedlich angewendet. Die Autoren waren bemüht, die üblichsten Übersetzungen aus-
zuwählen, evtl. ergänzt durch weitere genutzte bzw. mögliche. Anregungen für fehlende (auch z.  B. neue) Voka-
beln und sachliche Kritik werden sie gerne aufnehmen.

Folgende Regeln sind bei der Verwendung des vorliegenden Buches zu beachten:

 Begriffe in runden Klammern ( ) sind synonyme Begriffe oder Erläuterungen
 Durch Kommata getrennte Begriffe sind alternative Begriffe
 Wortteile in eckigen Klammern können entfallen

Wir danken dem Verlag Europa-Lehrmittel für die freundliche Betreuung und für die Herstellung des Buches.

2012
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Elec tric  Current

 Zusatzbegriffe

1 voltage Spannung (elektrisch)

2 source Quelle

3 conventional konventionell, herkömmlich

4 current direction Richtung des Stromflusses

5 lamp Lampe

6 electron flow Elektronenfluss

7 battary Batterie

8 light bulb Glühlampe („Glühbirne“)

9 amperemeter Amperemeter

10 resistance [elektrischer] Widerstand

11 load Last

 Grundbegriffe

charge Ladung

polarity Polarität

surplus Überschuss

shortage Unterschuss, Mangel

power supply Energieversorgung

circuit Schaltung (elektrisch)

conductor Leiter (Bauteil)

electrode Elektrode

voltmeter Spannungsmessgerät

switch Schalter

lead Leiter, Leitung

magnitude Ausmaß, Umfang

conductivity Leitfähigkeit

connected in parallel parallel geschaltet

connected in series in Serie geschaltet

resistor Widerstand (Bauteil)

total resistance Gesamtwiderstand

applied voltage angelegte Spannung

component Komponente, Bauelement
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3 4

5
6

 S i e h e a u c h:  Sicherungen (S. 10)
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Elektrischer  Strom

 B eispieltex t

E N G L I S H D E U T S C H

 B enutzerspezif ische B egriffe

Electric Current – Basics

Electric current is caused by voltage and can be de-
fined as the flow of charged particles, usually elec-
trons. Electrons flow from the negative to positive 
pole. Experiments with electric voltages and currents 
were already being conducted at a time when the rela-
tionship between the atom and the structure of elec-
trons was still unknown.

At that time, the direction of conventional current was 
defined as being opposite to the actual flow of elec-
trons. This means that current flows from the positive 
to the negative pole. 

The unit of current is the Ampere (A).

Electric current can have very varied properties. Its 
magnetic, thermal, and chemical properties are widely 
utilized in technology, as are its light properties. Atten-
tion must be paid to its physiological effects on human 
bodies and on animals, which can cause life-threaten-
ing accidents. 

Elektrischer Strom – Grundlagen

Elektrischer Strom wird durch Stromspannung verur-
sacht und kann als Fluss von Ladungen, gewöhnlich 
Elektronen, definiert werden. Elektronen fließen vom 
negativen zum positiven Pol. Versuche mit elektri-
schen Stromspannungen und Strömen wurden bereits 
zu einer Zeit durchgeführt, als die Beziehung zwischen 
Atomen und Elektronenstruktur noch nicht bekannt 
war.

Zu der Zeit wurde der konventionelle Stromfluss de-
finiert als Strom der entgegengesetzt zum tatsächli-
chen Elektronfluss fließt. Damit war ein Stromfluss vom 
positiven zum negativen Pol gemeint. 

Die Einheit des Stroms ist Ampere (A).

Elektrischer Strom kann sehr unterschiedliche Effekte 
haben. Seine magnetischen, thermischen und che-
mischen Effekte sowie seine Wirkungen auf das Licht 
werden in der Technologie umfassend genutzt. Sehr 
zu beachten sind seine physiologischen Wirkungen 
auf menschliche Körper und auf Tiere, da sie lebensbe-
drohende Unfälle verursachen können.
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Capacitors

 S i e h e a u c h:  Keyboard 2 (S. 81), Motherboard (S. 92)

 Zusatzbegriffe

1 paper with electrolyte Papier, (getränkt) mit Elektrolyt

2 aluminium foil Aluminiumfolie

3 aluminium oxide dielectric Dielektrikum aus Aluminiumoxid

4 fixed capacitance bestimmte, festgelegte Kapazität

5 polarized polarisiert

6 electrolytic capacitors elektrolytische Kondensatoren

7 non-polarized nicht polarisiert

8 foil capacitors Folienkondensatoren

9 ceramic capacitors keramische Kondensatoren

10 variable capacitance veränderliche Kapazität

11 rotary capacitors Drehkondensatoren

12 trimming capacitors Trimmerkondensatoren

 Grundbegriffe

to conduct leiten 

immediately sofort, unverzüglich

to migrate wandern

electric f ield elektrisches Feld

loss factor Verlustfaktor

insulation resistance Isolationswiderstand

nominal capacitance Nennkapazität

high-frequency Hochfrequenz

classification Einteilung

breakdown voltage Durchbruchsspannung

properties Eigenschaften

characteristic values Kennwerte

thickness Dicke, Schichtstärke

temperature coefficient Temperaturkoeffizient

DC working voltage Arbeits[gleich]spannung

range Bereich, Abschnitt

numerical numerisch

value Wert

farad Farad, Maßeinheit der Kapazität

ampere-seconds Ampere-Sekunden

+ –

1

2

3

Aluminium electrolytic capacitor Classification of capacitors

capacitors

4

5

6

7

8

9
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